
773 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XIV. GP 

Bericht 

des Verfassungsausschusses 

über die Regierungsvorlage (745 der Beila­
gen): Bundesgesetz, mit dem das Verwal­

tungsstrafgesetz 1950 geändert wird 

Im vorliegenden Gesetzen:twurf wird eine 
Neufassungder Bes,timmungen des § 19 des 
Stammgesetzes über die Strafbemessung und die 
Einfügung von neuen Bestimmungen über die 
Anrechnung der Vor'haft - die den Vorschriften 
des § 38 Strafgesetzbuch entsprechen - vorge­
schlagen. Durch diese Novellierung soll insbeson­
dere einem Erkenntnis des Verfassungsgerichts­
hofes Rechnung getragen werden, mit dem der 
Gerichtshof die bisherigen Bestimmungen über die 
Strafbemessung als verfassungswidrig aufgehoben 
hat, weil sie keine Regelung über die Anrechnung 
der Vorhaft enthalten und dadurch den Gleich­
heitsgrundsatz verletzen. 

Der Verfassungsausschuß hat die Vorlage am 
24. Jänner 1978 in Verhandlung gezogen und 

Dr. Gradenegger 

Berichterstatter 

nach Wortmeldungen der Abg-eordneten Dr. E r­
mac 0 r a, Dr. Sc h m i d t, Dr. Pr a cl e r, 
lng. Hob l,des Berichterstatters und des Aus­
schußobmannes sowie des Staatssekretärs 
Dr. Lös eh n a keinstimmig heschlossen, dem 
Hohen Hause die Annahme des Gesetzentwurfes 
zu empfehlen. 

Abänderungsanträge der Abgeordnet-en Dok­
rur Er mac 0 r a bzw. Dr. P ,r ade r rund 
Dr. Sc h m i d t fanden keine Mehrheit. 

Der Verfassungs ausschuß stellt somit den A n­
t rag, der Nationalrat wolle dem von der 
Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf 
(745 der Beilagen) die verfassungsmäßige Zu­
stimmung 'erteilen. 

Wien, 1978 01 24 

Thalhammer 

Obmann 
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